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Rheingau-Taunus-Kreis Jugendbildungswerk 
Heimbacher Str. 7 • 65307 Bad Schwalbach • Tel. 06124 510-9514
Mail: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de • www.rheingau-taunus.de

Ihr wollt euer Wochenende genießen, an Veranstaltungen 
teilnehmen und Freunde besuchen, ohne groß zu überlegen, wie ihr 
nach Hause kommt? Kein Problem mehr: Ab jetzt gibt es das Jugend taxi 

auch in eurem Kreis! Erhaltet einen Zuschuss zu eurer Taxifahrt und kommt
kostengünstig und vor allem sicher nach Hause.

Was

So geht‘s

Wer Jugendliche im Alter von 14 bis 20 Jahren
aus dem Rheingau-Taunus-Kreis.

Kosten Pro Fahrt erhalten alle berechtigten Jugend- 
lichen mit der App einen Zuschuss von 5 €.

 1. App kostenlos herunterladen und registrieren

2. Code scannen und einsteigen

3. Fahrt beginnen

4. Fahrtende: Preis eingeben & Zuschuss erhalten

5. Sicher zu Hause ankommen
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Wann Jeweils in den Nächten von Freitag auf Samstag und von
Samstag auf Sonntag sowie in den Nächten vor gesetzlichen 
Feiertagen und in der Fastnachtszeit von 21 bis 6 Uhr.

Zur App
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 » Aus unserer Gemeinde

 ■ Landtagswahl am Sonntag, 08. Oktober

Briefwahl für Landtagswahl beantragen
Es ist möglich für die bevorstehende Landtagswahl am 08.10. 
Briefwahlunterlagen zu beantragen. Das Wahlbüro ist während 
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses, Schwalbacher 
Straße 1 in Breithardt geöffnet.
Bürgerinnen und Bürger können dort Briefwahl für die bevor-
stehende Landtagswahl beantragen und durchführen.
Zudem kann Briefwahl auch per E-Mail (tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de) beantragt werden. Eine telefonische Beantragung ist 
nicht möglich. Sollten Unterlagen für eine andere Person abgeholt 
werden, ist eine Vollmacht erforderlich.
Alle Wahlberechtigten haben eine Wahlbenachrichtigung erhalten 
auf der die Angaben zum Wahllokal und zur Barrierefreiheit des 
Wahlraumes zu finden sind. Da sich einige Wahlräume geändert ha-
ben, sind die Angaben auf der Wahlbenachrichtigung unbedingt zu 
beachten. Alle Wahlbriefe müssen spätestens am 08.10. um 18.00 
Uhr eingegangen sein, damit die Stimme zählt.

Wahlamt der Gemeinde Hohenstein

 ■ Gemeindeverwaltung am  
12. Oktober geschlossen 

Das Rathaus der Gemeinde Hohenstein und alle Außenstellen 

sind anlässlich des Betriebsausflugs am Donnerstag, 12.10. ge-

schlossen.
Daniel Bauer

Bürgermeister

 ■ Führungen im RuheForst Hohenstein

von Oktober bis Dezember

Samstag, 07. und Mittwoch, 18.10.,

Samstag, 04. und Mittwoch, 15.11.,

sowie

Samstag, 02. und Mittwoch, 20.12.,

jeweils um 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936, Frau Bingel - vormittags)

 ■ Hohensteiner Busj’e

Montag - Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 22.00 Uhr

Samstag: 18.00 - 22.00 Uhr

In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzei-
ten von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.

In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad

- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz

Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.

Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €

Für Behinderte ist die Nutzung des Busj’e bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein 

Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche oder online unter 
www.hohenstein-hessen.de erhältlich.  

Ab der Brennholzsaison 2023/2024 ist in Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, eine 
Mindestabnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbestellung. Die 
maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM begrenzt (Es können nur RM bestellt 
werden, das gerückte Brennholz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren 
Bedarf haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen.  

Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, bitten wir um einen Hinweis, 
damit wir dies berücksichtigen können (bis zu 15 Rm).  

Ihre Brennholzbestellung können Sie vom 01.09. - 30.11.2023 bei der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1 einreichen, oder uns per Fax 06120/2940 oder per E-Mail an 
tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de zukommen lassen.  

Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage des Vorjahres, bitten wir um Vorlage Ihrer 
Feuerstättenbescheinigung sowie falls noch nicht vorliegend eine Bescheinigung über die 
erfolgreiche Teilnahme an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz.  

Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mitte Februar 2024) erhält der 
Kunde eine Rechnung über die bestellte Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen 
Zahlungsfrist hat der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein zu nehmen. Eine 
Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von Rückfragen und 
Sonderwünschen bitten wir abzusehen. Diese können im Ausnahmefall berücksichtigt werden, 
verzögern aber in der Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.  

Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Hohenstein und dem Erhalt 
des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der Aufarbeitung beginnen. 

Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.  

 Selbstwerber in der Fläche 
Maßeinheit Raummeter 

Brennholz am Weg 
Maßeinheit Festmeter 

 
Buche u. s. Hartlaubholz 30,00  60,00  
Eiche 25,00  50,00  
Nadelholz  15,00  40,00  

 

Eiche ist in diesem Jahr aufgrund des Eichenprachtkäferbefalls ausschließlich als 
Industrieholz erhältlich. Nach Bereitstellung ist das Holz innerhalb von 4 Wochen 
abzufahren.  

Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 16.08. - 31.10.2023 
gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 01.11. - 15.12.2023. Für die kommende 
Brennholzsaison beginnt die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 
16.12.2023 - 31.05.2024, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2024. Dies gilt nicht für 
gerücktes Industrieholz am Weg.  

Ihr Ordnungsamt  
der Gemeinde Hohenstein  
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2023/2024 / Abgabefrist 30.11.2023 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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                      Kürbisschnitzfest 
              im Forstgarten 
 

 

Der Ortsbeirat lädt Jung und Alt zum Kürbisschnitzen ein. 
 
Wann :  Samstag, 21. Oktober um 14.00 Uhr 

Wo:       bei gutem Wetter im Forstgarten oder  
               bei schlechtem Wetter in der Fahrzeughalle der FFW Burg-Hohenstein 
 

Kürbisvorbestellungen bei Petra Classen unter 0171/6805503 bis 
spätestens Dienstag, 17.Oktober. 
 
Zur Stärkung zwischendurch gibt es Kürbissuppe, Kaffee und Kuchen, Brezel 
mit Spundekäs sowie Getränke mit Unterstützung der 
Kinderfeuerwehr/Jugendfeuerwehr und dem Jugendclub. 

 

 
Bitte bringen Sie sich hierzu Besteck und Geschirr von zu Hause mit! 

                 Eigenes Schnitzwerkzeug ist ebenfalls mitzubringen! 

 

 

     
Wir freuen uns wieder auf viele gruselig-schöne  
                             Kürbisgesichter !                                                                 

 ■ Hohensteiner Tanzkreis

Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Wieder Frauenkleiderbasar in Breithardt
Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-Grimm-
Schule in Breithardt findet am 14. Oktober statt. Interessierte Käufer 
können von 13.00 - 16.00 Uhr gemütlich einkaufen.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie un-
ter der Tel.-Nr. 0157/77267020 (Mertins) oder 0151/23053977. Am 
14.10. von 08.30-10.00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Kleidung, 
die sauber und in gutem Zustand sein muss. Pro Verkäufernummer 
werden max. 25 Kleidungsstücke (inkl. Accessoires, z.B. Gürtel, 
Taschen, Schuhe) angenommen. Die Kleidung muss fest mit einem 
Schild versehen sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie 
Größe und Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in 
einem Korb oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der 
Verkäufernummer beschriftet ist. Lose Kleidungsstücke oder Tü-
ten werden nicht angenommen. Achtung: Kleiderbügel nur dabei 
lassen, wenn sie nicht mehr benötigt werden.
15,0 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen kom-
plett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute. Außer-
dem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für das 
Basar-Café. Abrechnung ist am 14.10. ab 18.00 bis 18.30 Uhr.

Burg Hohensteiner Kerb 
vom 6. bis 9. Oktober  

Freitag, 06. Oktober ab 17.00 Uhr Gemeindehalle 
Baumstellen (mit Fassbieranstich) 

Samstag, 07. Oktober / 20.00 Uhr / Gemeindehalle 
 Einlass ab 19.00 Uhr 

Sonntag, 08. Oktober / Gemeindehalle 
11.00 Uhr: Frühschoppen mit Mittagessen  

14.00 Uhr: Kerbeumzug mit Verlesung des Kerbespruchs 
nach dem Umzug: Kaffee und Kuchen 

anschl.Verlosung der Tombola  

Montag, 9. Oktober / Schützenhaus 
11.00 Uhr: Traditioneller Frühschoppen mit Mittagessen 

14.00 Uhr: Kaffee und Kuchen 
anschließend Ausklang der Kerb. 

Die Burgschützen und die Kerbegesellschaft 

freuen sich auf Ihren Besuch! 

 ■ Holdessser Strickkreis

Der Strickkreis lädt zum Schnupperkurs ein. Jeder kann mitmachen, 
Anfänger und Geübte. Wer hat Lust?
Wo: In der alten Schule in Holzhausen ü. Aar
Wann: Mittwochs um 18.30 Uhr
Auskunft unter: 06120/5270

 ■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich am Diens-
tag, den 10.10. im Clubraum der Aubachhalle in Strinz-Margarethä.
Auswärtige Gäste sind gerne willkommen.
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 » Bürgerservice

Änderung der Adressdaten in der Zulassungsbescheinigung 
Teil I (Fahrzeugschein) ab sofort auch im Bürgerbüro der Ge-
meinde Hohenstein möglich
Nachdem Sie sich bei der Gemeinde Hohenstein an- bzw. umge-
meldet haben, haben Sie die Möglichkeit, bei Umzügen innerhalb 
des Rheingau-Taunus-Kreises die Adressänderung auf dem Fahr-
zeugschein im Bürgerbüro der Gemeinde Hohenstein vorzuneh-
men. Bitte beachten Sie, dass kein neuer Fahrzeugschein ausge-
stellt werden kann. Wurde bereits auf Ihrem Fahrzeugschein eine 
Adressänderung vorgenommen, ist eine Änderung der Anschrift bei 
der Gemeinde leider nicht möglich, da ein neuer Fahrzeugschein 
ausgestellt werden muss und dies nur bei der Zulassungsbehörde 
des Kreises möglich ist.
Bitte bringen Sie Ihren Ausweis/ Pass und die Zulassungsbescheini-
gung Teil I (Fahrzeugschein) zur Umschreibung der Adresse mit. Die 
Gebühr für die Adressänderung beträgt zur Zeit 10,80 €.

 » Vereine und Verbände

 ■ Kreiserntedankfest am 08.Oktober

 ■ Borner Spätlese

Die Borner Spätlese trifft sich im Oktober am Dienstag, 10. und 24. 
jeweils um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat einfach vorbei kommen.
Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder 
Ilona Ritter 06124/12658.

 ■ Markus Werner im Lesekreis
Am Dienstag, den 10. Oktober werden Ausschnitte aus dem Büch-
lein „Am Hang“ von Markus Werner vorgelesen. 
Der Schweizer Autor, der vor wenigen Jahren verstorben ist, schil-
dert darin die Begegnung zweier sehr unterschiedlicher Menschen, 
die über ihre Einstellungen zum Leben und zur Liebe ins Gespräch 
kommen.
Der Abend beginnt um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born, Müh-
lenbergstraße 1. Neue sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist 
kostenlos.
Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, 
Tel. 06124/12357.

 ■ Hohensteiner Bus‘je

An den kommenden Kerbewochenenden fährt das 
Hohensteiner Bus´je zu folgenden Zeiten:

Freitag, 06.10.
für die Kerb in Hennethal:

20.00 - 02.00 Uhr

Samstag, 07.10.
für die Kerb in Burg-Hohenstein:

20.00 - 02.00 Uhr

Samstag, 14.10.
für die Kerb in Holzhausen:

20.00 - 02.00 Uhr

Samstag, 21.10.
für die Kerb in Breithardt:

20.00 - 02.00 Uhr

Samstag, 28.10.
für die Kerb in Strinz-Margarethä:

20.00 - 02.00 Uhr

Vorbestellungen werden, wie gewohnt, unter der Telefonnummer 
06120/290 entgegengenommen.

Bestellungen an dem Abend nimmt der Fahrer unter 
0151/11655330 auf.

Wir wünschen allen eine schöne Kerbezeit!

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Bitte beachten, Vorverlegung des Anzeigen- und Redak-
tionsschlusses in KW 40!
Ausgabe Blättche Erscheinungs-Datum Anzeigen- und 

Redaktionsschluss
KW 41 13.10.2023 09.10.2023
KW 42 20.10.2023 16.10.2023

KW 43 27.10.2023 23.10.2023
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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bundes. Sie präsentierten rückblickend seine vielfältigen Aktivitäten 
und große Einsatzbereitschaft. Sie wünschten sich, dass er noch 
lange Zeit mit an Bord ist.
Bürgermeister Bauer freute sich, einen solchen Aktivposten in seiner 
Gemeinde zu haben, der seit seinem Zuzug aus Frankfurt auch im-
mer den Sport in Holzhausen im Focus hatte.
Manfred Schmidt, der Ehrenvorsitzende des Sportkreises hielt eine 
sehr persönliche Ansprache für seinen Freund. Er ließ die über 25 
Jahre gemeinsame Arbeit im Sportkreis sowie die vielen Stationen 
und Projekte Revue passieren. Dies immer für unsere Vereine und 
Ehrenamtlichen. Sein Dank galt dem Freund für die loyale Zusam-
menarbeit, die vielen Ehrenamts-Stunden, aber auch für die Zeit „in 
der wir es mal bei einem Glas Wein gerade sein ließen.“ Das wird 
beibehalten. Seiner Ehefrau Christa dankte er mit einem Blumen-
gruß für ihr Verständnis zur Arbeit ihres Mannes.

v.l. Peter Beuth, Hessischer Innen- und Sportminister, Juliane Kuhl-
mann, Präsidentin des LsbH, Markus Jestaedt, Vorsitzender des 
Sportkreises und sein Stellvertreter Dirk Güntheroth, der ehemali-
ge LsbH Präsident Dr. Rolf Müller, Klaus Peter Willsch, MdB, Da-
niel Bauer, Bürgermeister Hohenstein und der Ehrenvorsitzende des 
Sportkreises Manfred Schmidt

In den Reigen der Gratulanten reihten sich Pfarrerin Dobrzinski, 
Ortsvorsteher Kircher und Wolfgang Bingel vom TGSV Holzhausen 
ein.
Helmut Heisen bedankte sich bewegt im Anschluss bei allen für die 
ehrenden Worte und die Wertschätzung. Er zitierte Hermann Hesse 
„Mit der Reife wird man immer jünger“ und ergänzte, dass für ihn 
der Sport und die Bewegung ein Jungbrunnen sei.
Weitere Informationen auf der Homepage www.sportkreis-rheingau-
taunus.de.

 ■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins Bad Schwalbach/Rheingau-Tau-
nus e.V.

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote für Senioren
Senioren-Treffen, an denen Gleichgesinnte etwas für das persön-
liche, aber auch gruppendynamische Wohlbefinden tun können. 
Der Eingang führt über 10 Stufen. Für Hohenstein ist ein Fahrdienst 
mit dem Bus’je eingerichtet. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen 
beschränkt. Die Nachmittage stehen unter einem Motto nach den 
Kneipp-Säulen und enden um 15.30 Uhr.
Anmeldung ist unbedingt mit Angabe der Telefonnummer und An-
schrift erforderlich bis 1 Woche vorher unter der Telefonnummer: 
06124/722429.
Das Projekt wird vom Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thü-
ringen gefördert.
Hier die Termine: 06.10., 13.10., 03.11. 24.11. und 08.12., Beginn 
jeweils um 13.00 Uhr.
Heute gibt es einen Vortrag der Polizei zum Thema Sicherheit, En-
keltrick und Nachfolgeaktionen. Hansjoachim Jöst erläutert die Ge-
fahren. Anschließend ein Gedankenaustausch sowie Diskussion. 
Am 13.10. zeigt Marianne van den Berg, wie man filzt. Zweckmäßi-
gerweise bringt ein jeder ein altes Handtuch mit.

Cornhole in Idstein
Ein Freizeitspiel für jedes Alter, das Spaß macht. Mehrere Spieler 
werfen abwechselnd kleine gefüllte Säcke auf eine angehobene 
Plattform mit einem Loch. Bleibt das Säckchen liegen gibt es einen 
Punkt, fällt es ins Loch sind drei Punkte erzielt.

Kreisbauernverband Rheingau-Taunus lädt am 08.10. 
zum Erntedankfest ein

Der Kreisbauernverband Rheingau-Taunus e.V. freut sich, in diesem 
Jahr wieder sein traditionelles Erntedankfest feiern zu können. Es 
findet am Sonntag, dem 08. Oktober im Rahmen des Hoffestes 
auf dem Waldhof in Niederseelbach statt. Das Erntedankfest be-
ginnt um 10.00 Uhr mit der Eröffnung durch den KBV, gefolgt vom 
Erntedank-Gottesdienst. Anschließend wird zum großen Hoffest mit 
Landtechnikausstellung, Bull-Riding, einem Programm der Wald-
hof-Reitschule und vielen regionalen Angeboten eingeladen. Für 
heimische kulinarische Leckereien ist natürlich umfangreich gesorgt.
Der Kreisbauernverband und das Team vom Waldhof freuen sich auf 
Ihren Besuch.

 ■ Ehrenamt pur - Helmut Heisen wurde 80

Helmut Heisen, 2. Vorsitzender des Sportkreises Rheingau-Taunus, 
konnte kürzlich seinen 80. Geburtstag feiern. Nach dem Motto: „das 
wahre Alter lässt sich nicht in Jahren messen. Er ist nach wie vor 
jung im Kopf und im Herzen.“
In einer besonderen Feierstunde waren außer seiner Familie und 
Freunden auch besondere Ehrengäste (siehe Bild) zugegen, eine 
Wertschätzung die Helmut Heisen verdient hat.
Verdient für 53 Jahre Ehrenamt in vielen Facetten. Ein Engagement 
für den Sport und die Gesellschaft, wie es unisono von allen Red-
nern besonders gewürdigt wurde. Sie bezeichneten ihn auch als 
einen Glücksfall für den Sportkreis.
Minister Peter Beuth hob u.a. seine herausragende Arbeit im Pi-
lotprojekt des Sportkreises Rheingau Taunus „Hessischer Bewe-
gungscheck“ hervor, wie auch seine Mitarbeit am „Runden Tisch“ 
bei der ersten Flüchtlingswelle. Er überreichte Helmut Heisen den 
hessischen Löwen aus der Höchster Porzellanmanufaktur.
Landrat Sandro Zehner ging auf den Menschen Helmut Heisen und 
seine Vita ein, mit dem Bemerken, dass es gerade die Personen wie 
der Geburtstagsjubilar sind, die gebraucht werden.
Die Präsidentin des LsbH Juliane Kuhlmann und der Vorsitzende 
des Sportkreises Markus Jestaedt beleuchteten die hervorragende 
Arbeit Heisens innerhalb des Sportkreises und des Landessport-
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Kerbegesellschaft.
Natürlich ist mit der Ausrichtung so vieler Veranstaltungen auch 
eine Menge Arbeit verbunden. Der TGSV freut sich daher über jede 
Helferin und jeden Helfer, die/der Zeit und Lust hat, zum Gelingen 
der Veranstaltung beizutragen. Eine Mitgliedschaft im TGSV ist da-
bei nicht notwendig. Wer immer Interesse hat sich einzubringen, ist 
herzlich willkommen.
Folgende Termine bitten wir vorzumerken:
Freitag, 13.10., ab ca. 16.00 Uhr Aufstellen des Kerbebaumes 
und ab ca. 19.30 Uhr Vortanzversteigerung im Sportlerheim.
Samstag, 14.10., ab 20.00 Uhr Kerbetanz im Dorfgemeinschafts-
haus mit „Flake Live DJ“.
Sonntag, 15.10., ab 13.30 Uhr Kerbeumzug anschl. Kaffee, Ku-
chen uvm. im Dorfgemeinschaftshaus mit Tombola zum Ausklang.
Montag, 16.10., ab 10.30 Uhr Frühschoppen im Dorfgemein-
schaftshaus mit Haspel, Heringe, Schnitzel u.a.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kerbegesellschaft und der TGSV 
Holzhausen.

Geselligkeit und viel Lachen ist vorprogrammiert. Leitung der Veranstal-
tung am 06.10., 17.00 Uhr in Idstein, Stettiner Park am Wasserhäus-
chen. Leitung: Andreas Ott. Anmeldung erforderlich: info@kneipp-ver-
ein-bad-schwalbach.de, Tel. 06124/722429

Abschluss der Barfußwandersaison ab Kneipp-Barfußpfad
Die letzte Barfußwanderung startet am 11.10., 17.30 Uhr in Bad Schwal-
bach am verlängerten Badweg am Kneipp-Barfußpfad. Bei niedrigen 
Temperaturen sollt ein Paar Sandalen im Gepäck nicht fehlen. Chris-
tine Ott und Hanne Schmiechen begleiten die Teilnehmer bei der ca. 
2-stündigen Wanderung. Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 
06126/5097394 oder 0160/94663325.

Führung im Heilpflanzengarten am 12.10.
2011 wurde der Heilpflanzengarten in Bad Schwalbach in einer Gemein-
schaftsaktion von Kneipp Verein und Staatsbad Bad Schalbach errich-
tet. Die Kräuter und Heilpflanzen findet man in verschiedenen „Inseln“, 
die den Anwendungsgebieten zugeordnet sind. Diese beziehen sich auf 
Organe oder Organsysteme wie Atemwege, Verdauungstrakt, Harnwege 
usw. Die roten Früchte des Weißdorns können auch im Oktober noch 
gefunden und geerntet werden. Die mehligen Beeren ergeben zersto-
ßen, mit heißem Wasser aufgegossen einen milden Herztee oder in Korn 
eingelegt eine herzstärkende Tinktur. Hat man im Frühling die Blüten 
getrocknet aufbewahrt, so ergänzen diese den heilenden Tee. Der hoch 
hinauf rankende Hopfen bildet an seinen weiblichen Pflanzen die typi-
schen zapfenartigen Blüten, deren Bitterstoffe dem Bier seine herbe 
Note verleihen. Wegen seiner östrogenähnlichen Phytohormone wird er 
in Teemischungen bei Wechseljahres-beschwerden eingesetzt und die 
beruhigende Wirkung nutzt man in Schlaftees. Die einstündige Führung 
steht unter dem Motto „Weißdorn“ und startet um 17.00 Uhr am Heil-
pflanzengarten, Reitallee in Bad Schwalbach und wird von Christine Ott 
geleitet. Info und Anmeldung unter Tel. 06126/5097394.

Line Dance immer Montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit Anfängern 
um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der Grundschule 
Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der Dr. Karl-Hermann-
May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info bei Gerlinde Kejwal unter 
0152 55713134.

Was wächst im meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten so an 
Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Wir kommen 
zu Ihnen nach Hause und gehen gemeinsam durch Ihren Garten und 
schauen, was da so wächst. Auf Wunsch gibt es Rezepte zur Verarbei-
tung der Wildkräuter und eine Bücherliste, um selbst noch mal nach-
zuschauen, was da so alles wächst.Oktober-Termine auf Anfrage bei 
Christine Ott, Tel. 06124/722429.
www.kneipp-bad-schwalbach.de
Das Kneipptelefon erreichen Sie unter 06124/722429.

 ■ Braaderter Kerbeerinnerungen - Bilder aus 
früheren Jahren

Die Braaderter Kerbekutscher und die Braaderter Wochebauer la-
den ein: am Samstag, 14.10. um 19.00 Uhr werden im Gemeinde-
zentrum (Grüner Raum) Bilder der Braaderter Kerb aus früheren 
Jahren gezeigt. Gemeinsam möchten wir uns an Kerbeaktivitäten 
aus früheren Jahren erinnern. Dabei können auch Einblicke in die 
Kerbechronik (bis in die Zeit der ersten Kerben nach dem 2. Welt-
krieg) genommen werden. Alle Interessierte sind herzlich eingela-
den. Für jahreszeitübliche Getränke und eine kleine Stärkung ist 
gesorgt. Die Kerbekutscher und die Woachebauer freuen sich auf 
zahlreiche Besucher einen schönen Abend zur Einstimmung auf die 
anstehende Braaderter Kerbesaison.

 ■ Die Holdesser Kerb steht vor der Tür

Von Freitag, dem 13. bis Montag, dem 16. Okto-
ber dreht sich in Holzhausen wieder alles um die 
traditionelle Kerb.
Vom Aufstellen des Kerbebaums und anschließen-
der Versteigerung des Kerbetanzes am Freitag, 
über Musik und Tanz am Samstag mit „Flake Live 
DJ“, dem Kerbeumzug mit der Kerbespruchver-

lesung und anschließendem Kaffee und Kuchen sowie der Tombola 
am Sonntag, dem Herings-, Schnitzel- und Haspelessen am Mon-
tag bis zur (leider) unvermeidlichen finalen „Beerdigung der Kerb“ 
am gleichen Abend folgt vier Tage lang ein Highlight auf das Andere.
Ausgerichtet wird die Kerb auch in diesem Jahr vom TGSV und der 
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 ■ An(ge)dacht

Liebe Hohensteiner Bürgerin-
nen und Bürger,
in diesen Wochen feiern wir 
in unseren Kirchen das Ernte-
dankfest. Schön geschmückte 
Erntealtäre lassen uns in jedem 
Jahr über die reichen Gaben 
der Schöpfung staunen. Selbst 
wenn in manchen Jahren viel-
leicht die Ernte nicht ganz so 
reichhaltig war, in Deutschland 
dürfen wir uns dennoch über den 
Reichtum der Gaben freuen. 
Ich denke an die Worte aus dem 
Matthäusevangelium: „Sorgt 
euch nicht …!“ sagt Jesus zu 
den Menschen. Sorgt euch nicht, denn für Gott seid ihr um vieles 
mehr wert als die Vögel oder die Lilien auf dem Feld. Gott gibt 
den Vögeln zu essen und die Blumen auf dem Feld sind prächti-
ger gekleidet, als das, was wir in den Geschäften und Boutiquen 
kaufen können.
Erntedank verbinde ich mit Freude und Dankbarkeit. Doch nicht 
jeder oder jede, die am Sonntag in unsere Kirchen kommen, 
empfindet genauso Freude und Dankbarkeit. Je nachdem, was 
ich gerade erlebt habe, kann das Gefühl auch Trauer, Ärger oder 
Schmerz sein. Das Schöne an Erntedank ist für mich aber auch: 
vor Gott darf ich so sein, wie ich bin! Ich muss mich nicht verstel-
len. Zu Gott darf ich ehrlich zu meinen Gefühlen stehen. Vielleicht 
können die Erntegaben vor dem Altar aber anregen, sich an Er-
fahrungen zu erinnern, in denen ich spontan Dankbarkeit emp-
funden habe. So gesehen, ist dieses Fest vielseitig. Es lädt ein, 
Gott ausdrücklich für vieles zu danken, was ich vielleicht sonst 
als selbstverständlich hinnehme.
Mit Blick auf den üppig dekorierten Erntealtar gilt mein Dank den 
Landwirten hier in Deutschland, genauso wie den Kleinbauern 
und Plantagenarbeitern in vielen Ländern der Erde. Sie arbei-
ten dafür, dass wir hier in Europa Kakao, Kaffee, Tee, Bananen, 
Ananas und vieles mehr, genießen können. Danke sage ich auch 
denen, die die vielen Produkte des Feldes und der Bäume wei-
terverarbeiten: den Bäckern, den Winzern, den Obstbauern und 
vielen anderen mehr. Ich möchte jeden Tag dankbar sein für das 
tägliche Essen auf meinem Tisch. Doch auch den Dank für den 
technischen und medizinischen Fortschritt möchte ich nicht ver-
gessen. Danke für die Menschen, die sich in den medizinischen 
und den pflegerischen Berufen für Kranke und ältere Menschen 
einsetzen.
Ernte-Dank, das kann auch der Dank sein für die bereichernde 
Begegnung mit einem lieben Menschen oder der Dank für eine 
glückliche Ehe, die man lebt. Der Dank für Kinder, die uns ge-
schenkt wurden, die wir aufwachsen sehen und ins Leben be-
gleiten durften. Bei manchem ist es vielleicht der Dank für die 
wiederhergestellte Gesundheit, der Dank für ein klärendes Ge-
spräch, der Dank für eine bestandene Prüfung und der Dank für 
ein reiches und reifes Leben.
Einen letzten Gedanken möchte ich noch anschließen: viele 
Kommunen haben sich in den vergangenen Jahren auf den Weg 
zur Fair Trade Gemeinde gemacht. In Steuerkreisen vor Ort ha-
ben sie die verschiedenen Gruppierungen an einen Tisch geholt, 
die sich mit dem Gedanken von „Fairem Handel“ und „Regiona-
ler Nachhaltigkeit“ befassen. 
Miteinander halten sie die Themen von Nachhaltigkeit und Fai-
rem Handel lebendig und organisieren Aktionen und Gesprächs-
foren. Gemeinsam soll das Bewusstsein geschärft werden, dass 
es von unserem Kaufverhalten abhängt, wie gerecht es in der 
Welt zugeht. Gemeinsam kann man viel erreichen! Wenn wir dar-
auf achten, dass alle Menschen gut leben können, dann handeln 
wir im Sinne Jesu. Dann können wir Ungerechtigkeit und Armut 
in der Welt entgegenwirken und gleichzeitig etwas für den Frie-
den in der Welt tun.
So grüße ich Sie im goldenen Monat Oktober!

Ihre Monika Dirksmeier, Gemeindereferentin in der Heiligen Fa-
milie Untertaunus

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘
Ausleihe ist Montags von 14.00 - 19.00 Uhr in der Aubachhalle

Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen 
Leseausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt 
auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub‘ erhalten Sie die 
Zugangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und 
los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre alt sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt 
Ihnen die Gemeinde eine Spendenquittung aus. Die Leihfrist beträgt 
max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue Medien 2 Wochen. Ver-
längerungen darüber hinaus, werden mit einer Versäumnisgebühr 
belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden.
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern. Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch 
wenn die Bücherstub‘ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service 
um Überziehungsgebühren zu vermeiden!
Die Strinzer Bücherstub’ hat im Oktober an folgenden Terminen 
geschlossen:
Montag, 23.10.
Montag, 30.10.

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370, Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net
Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt

Sonntag, 08. Oktober
15.00 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst
Sonntag, 15. Oktober
09.30 Uhr Heilige Messe
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 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen und Einladungen finden Sie auf unserer Web-
seite:
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Unsere nächsten Termine:

Samstag, 07.10.
ab 10.00 Uhr Steckenroth Sammeln der Erntedankgaben (siehe 

Flyer)
ab 15.00 Uhr Steckenroth Gemeinsame Geburtstagsfeier*
Sonntag, 08.10.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Kerbe-Gottesdienst
15.00 Uhr kathol. Kirche Breithardt ökumen. Erntedank-Got-

tesdienst
Sonntag, 15.10.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
*Happy Birthday: Eingeladen zu Kuchen und Getränken sind alle 
evangelische Menschen, die von Juli bis September Geburtstag ha-
ben, mit einer Begleitperson ins Haus des Dorfes in Steckenroth. 
Melden Sie sich dazu bitte im Gemeindebüro an (Kontaktdaten sie-
he unten). Sagen Sie auch gerne Bescheid, wenn Sie einen Fahr-
service benötigen.
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per E-
Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen eine schöne Herbstzeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Stecken

 ■ Evangelische Kirchengemeinde Holzhausen 
über Aar

Gottesdienste
Samstag, 07.10.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 08.10.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, an-

schließend Kirchkaffee
Donnerstag, 12.10.
16.00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim Michelbach 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Freitag, 13.10.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 15.10.
10.30 Uhr Kerbegottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der Ev. Kirche Michelbach:

Dienstag, 10.10.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Dienstag 10.10.
19.00 Uhr BibelTeilen

Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius, Tel.: 0160/92715984. Ev. Pfarramt
Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Menschen in Steckenroth,  

Erntedank lädt dazu ein, sich bewusst zu machen, wie viel es gibt, 
wofür man dankbar sein kann und aus dieser Dankbarkeit heraus 
zu teilen. Wir würden uns daher freuen, wenn Sie am Samstag, den 
07. Oktober ab 10 Uhr Gaben für den Erntedank-Altar bereit halten. 
Unsere Gruppe der KinderKirche sammelt diese ein. Dabei freuen 
wir uns über Erzeugnisse aus dem eigenen Garten oder haltbare 
Lebensmittel. Die Gaben werden nach dem Gottesdienst an die 
Tafel gespendet.  

Vielen Dank! 

 

 

Abendmusik 
ein Abend mit Live-Musik 

zum Genießen und Entspannen 
 

Diakon Kristof Windolf und seine Frau Nicole 
verzaubern uns mit traumhaften Melodien 

 

Mittwoch, 18. Oktober 

19.30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

 
 

Snacks und Getränke werden angeboten 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

HHoohheennsstteeiinn  hhaatt  wwaass  

Geselliger Abend mit interessanten Nachbarn 
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montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Pflegebedürftig? - Was ist zu tun?

Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Versorgung Pflegeberatung - neu-
tral - kostenlos.

Sie erhalten telefonische Beratung oder vereinbaren einen Termin 
in der Außensprechstunde.
Wo? 
- Im „Alten Rathaus, 
Rathausstr. 1, 
65326 Aarbergen Kettenbach 
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.00 - 15.00 Uhr.
Nach vorheriger Terminvereinbarung und unter Einhaltung der aktu-
ell gültigen Corona-Regelungen.
Dieses Angebot steht allen Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinden Aarbergen, Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Kontakt zum Kompetenzzentrum Pflege:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten im 
Alltag:
Telefon: 06124/510-525 oder 527
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären Pflegeeinrichtun-
gen
Telefon 06124/510-532 oder 678
Per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: Martha-von-Opel-Weg 31, 
65307 Bad Schwalbach. 
Nur mit Termin.

 ■ Rechtzeitig schützen
Empfehlungen zur Corona- und Grippeschutzimpfung aus dem 
Gesundheitsamt des Rheingau-Taunus-Kreises
Wie alle Jahre wieder steht die Erkältungszeit vor der Tür. Gerade 
fühlt es sich mit den schönen spätsommerlichen Tagen noch nicht 
so an, aber wenn man im Kollegen- sowie Freundes- und Bekann-
tenkreis herumschaut, finden sich schon die ersten, die mit Fieber 
und Erkältungssymptomen kämpfen; einige sogar recht heftig. Und 
es sind gar nicht so wenige, die einen positiven Corona-Schnelltest 
haben, auch wenn das Coronavirus irgendwie aus dem Fokus der 
Öffentlichkeit verschwunden ist. Wenn denn überhaupt noch getes-
tet wird. Die Fallzahlen, die so lange so genau beobachtet wurden, 
sind nicht mehr aussagekräftig, weil kaum noch PCR-Tests gemacht 
werden. Die Hausärztinnen und Hausärzte kümmern sich um die 
Krankheitssymptome und verordnen eine passende Behandlung; 
dabei es ist nicht immer notwendig, festzustellen, welcher Erreger 
genau dahintersteckt.
Sollte man sich denn überhaupt nochmal gegen Corona impfen 
lassen?
Die Antwort lautet, wie so oft: Kommt drauf an. Grundsätzlich 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Dienstags und Donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und Freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born und Watzhahn laden 
herzlich ein zum Gottesdienst am

Sonntag, 08.10.
10.00 Uhr in der Borner Kirche. Pfarrerin Klingelhöfer wird 

den Gottesdienst halten.

Wer die Gottesdienste in Born nicht besuchen kann, dem werden 
wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen 
und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage unserer 
beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt die Vi-
deogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de.
Hier finden Sie auch die aktuellen Infos.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief.

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod
Gottesdienste

Sonntag, 08.10.
11.00 Uhr Kerbe-Gottesdienst in der Hennethaler 

Turnhalle mit Marc Capito
Sonntag, 15.10.
11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Geburtstagssegen 

und Kirchenkaffee mit Marc Capito

Pfarrer Dr. Jürgen Noack ist vom 11.10. bis 30.10. nicht im 
Dienst. Seine Vertretung übernimmt vom 11.10. bis 20.10. Pfar-
rer Tim Fink aus Bechtheim (Tel. 0176/628 67 093) und vom 
21.10. bis 30.10. Pfarrerin Elisabeth Heilmann aus Stinz-Trinitatis 
(Tel. 06126/94 69 49).

Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder 
per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.

Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Sozial- und  
Pflegedienste

 ■ Diakoniestation Krankenpflegestation  
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange 
und so selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unter-
stützen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und 
Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkei-
ten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
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Der gezielte Einsatz von regionalen Produkten in der Gastronomie 
ist von großer Bedeutung. Viele Besucher und Gäste legen zuneh-
mend Wert auf die Regionalität. regionaltypische Rezepte, aber 
auch die Klassiker überzeugen besonders dann, wenn sie mit regio-
nalen Produkten zubereitet werden.
Zwei Wochen lang können Gäste, Besucher, Neugierige und Lecker-
mäuler die Vielfalt der regionalen Gerichte und Produkte in den Res-
taurants im Taunus kennenlernen, erleben und genießen. Die teil-
nehmenden Restaurants und Gasthäuser bieten bei ihrer Auswahl 
an Gerichten verschiedene Varianten an: traditionell oder modern 
kreativ und vorwiegend aus regionalen Produkten, deren Herkunft 
gekennzeichnet ist.
Und nicht nur das: Interessierte können neben dem kulinarischen 
Genuss auch die Bauernhöfe der Region besuchen, Produkte kau-
fen und erfahren, wer hinter ihrer Herstellung steht. Sie können se-
hen, wo das Steak, die Forelle oder der Salat auf ihrem Teller her-
kommen.
Eine Liste der teilnehmenden Gastronomiebetriebe und Erzeuger ist 
auf der Homepage des Rheingau-Taunus-Kreises zu fi nden.
Das touristische Angebot im Untertaunus, das sich stetig weiterent-
wickelt, begeistert viele Urlauber und Einheimische. In Zukunft soll 
auch der Geschmack des Taunus überzeugen.

empfi ehlt die Ständige Impfkommission, kurz: STIKO, eine Auffri-
schungsimpfung für alle Personen ab 60 Jahren sowie für alle mit 
bestimmten Vorerkrankungen und deshalb einem Risiko für einen 
schweren Verlauf einer Infektion. Darüber hinaus sollten sich alle 
impfen lassen, die im medizinischen Bereich oder in der Pfl ege ar-
beiten und viele Patientenkontakte haben. Und natürlich die Ange-
hörigen von Menschen, die besonders geschützt werden müssen.
Und wie ist das mit den vorherigen Impfungen und vielleicht 
einer schon durchgemachten Infektion?
Für eine gute Basisimmunität braucht man drei Kontakte mit dem 
Erreger, sei es als Impfung oder durch eine Infektion. Optimal ist es, 
wenn man davon mindestens zweimal eine Impfung hatte. Spätes-
tens wenn die letzte Impfung oder Infektion 12 Monate oder länger 
her ist, ergibt eine Auffrischungsimpfung Sinn.
Was gibt es denn gerade für einen Impfstoff?
Der aktuelle Impfstoff basiert auf einer Virusvariante, die im Frühjahr 
unterwegs war. Mittlerweile gibt es zwar neue Virusvarianten. Es ist 
aber völlig normal, dass sich ein solches Virus weiter verändert, und 
es werden auch in Zukunft immer neue Varianten, die immer leichter 
übertragbar sein werden, auftauchen. Da die Varianten, die es ge-
rade gibt, aber alle von der Omikron-Variante des Virus abstammen 
und der aktuelle Impfstoff das berücksichtigt, kann mit einer Imp-
fung ein guter aktueller Schutz aufgebaut werden.
Und die Grippeimpfung?
Ergibt auch Sinn. Auf der Südhalbkugel, die ihre Grippesaison im-
mer ein halbes Jahr vor uns hat, hat es dieses Jahr eine heftige und 
frühe Grippewelle gegeben. Und da es uns oft so ergeht wie dem 
Süden, muss man leider erwarten, dass es bei uns auch so kommen 
wird. Die Grippeimpfung wird übrigens denselben Personengrup-
pen empfohlen wie die Corona-Impfung.
Wenn man sich gegen beides impfen lassen möchte, ist das mit 
einem einzigen Termin möglich. Die Impfstoffe werden getrennt an 
verschiedenen Stellen des Körpers verabreicht, z. B. in den rechten 
und in den linken Arm. Wenn man sich lieber auf zweimal impfen 
lassen möchte, ist das auch möglich. Ein zeitlicher Abstand ist aus 
medizinischer Sicht tatsächlich nicht notwendig, aber man kann 
auch zehn bis 14 Tage abwarten, damit eventuelle Impfreaktionen 
wieder vollständig abgeklungen sind.
Und wann ist denn jetzt der optimale Zeitpunkt für die Impfun-
gen?
Die Corona-Impfung sollte bald erfolgen, weil sich die Fallzahlen ge-
rade wieder häufen, wenn auch auf geringem Niveau. Aber wir wis-
sen ja: Es wird wenig getestet.... Die Grippe-Impfung kann zeitgleich 
oder bald danach erfolgen, weil auch hier die Fallzahlen schon an-
steigen. Der Schutz baut sich innerhalb von zehn bis 14 Tagen auf. 
Ehrlicherweise muss man sagen, dass der Schutz gut, aber nicht 
einhundertprozentig ist. Auf jeden Fall ist die Wahrscheinlichkeit, 
heftig zu erkranken, aber deutlich geringer. Und man kann sich na-
türlich mit allen anderen Erkältungserregern, die so im Umlauf sind, 
weiterhin anstecken. Also nicht wundern, wenn man im Laufe des 
Winters erkrankt, obwohl man alles richtiggemacht hat.
Und was ist mit Masken?
Ja, das Tragen einer Maske schützt. Die anderen recht gut, wenn 
man selbst erkältet ist. Und sich selbst zwar etwas weniger gut, 
aber immerhin, wenn andere husten und niesen. Dass es nochmal 
eine Maskenpfl icht für alle geben wird, ist äußerst unwahrscheinlich, 
aber jeder kann ja für sich selbst entscheiden, wie er sich sicherer 
fühlt.
„Ich bin über 60 und ich werde mich gegen beides impfen lassen. 
Die Arztpraxen und die Krankenhäuser werden in diesem Winter 
nämlich wieder voll oder sogar überfüllt sein. Und da sollte man 
alles tun, was in seiner Macht steht, um dort nicht hin zu müssen“, 
so Dr. Renate Wilhelm, Fachdienstleiterin Gesundheitsamt Rhein-
gau-Taunus-Kreis.

■ Premiere kulinarische Aktionswochen 
„RegioGenuss - so schmeckt der Taunus“

Vom 16. bis zum 29. Oktober fi ndet die Premiere der kulinarischen 
Aktionswochen im Taunus statt. Gastronomen und Produzenten la-
den erstmalig gemeinsam dazu ein, die regionale Vielfalt, die der 
Taunus zu bieten hat, zu entdecken. Konzipiert und geplant wurden 
die Aktionswochen vom Tourismuskoordinator für den Untertaunus 
Robert Carrera in Zusammenarbeit mit dem Fachdienst Kreisent-
wicklung beim Rheingau-Taunus-Kreis.
Ob Taunusrind aus artgerechter Tierhaltung oder Wild aus heimi-
schen Wäldern, handgemachter Ziegenkäse oder Bio-Kartoffeln 
und Gemüse direkt vom Acker, Obstsäfte und Weine sowie Brände 
- die Herstellung dieser Lebensmittel auf den Bauernhöfen der Re-
gion ist transparent und nachvollziehbar und kurze Transportwege 
sind klimafreundlich.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

Jeder Mensch verdient einen würdigen Abschied.
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Adolfstraße 110
Bad Schwalbach

06124 2298
kontakt@hamm-bestattungen.com
www.hamm-bestattungen.com

Fach- und Ausbildungsbetrieb

Von uns gegangen und doch bleibt sie  
vielen Menschen in Erinnerung.

Adelheid Wittlich
geb. Domke

* 2. Juni 1943  † 3. September 2023

Danke,
für die lieben Worte in gesprochener und  
schriftlicher Form. Wir haben uns sehr darüber gefreut 
zu erfahren, wie viele Menschen am Leben unserer 
Mutter teilgenommen und sie auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.

Andrea, Matthias, Claudia, Michaela
mit ihren Familien

Hohenstein, im Oktober 2023

* 21.04.1940   † 25.09.2023
Helmut Reim

Es ruhen nun die fleißigen Hände und still steht ein liebes Herz.                                  
Ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab tausend Dank für deine Müh,                                   
wenn du auch bist von uns geschieden, vergessen werden wir dich nie.

In Liebe und Dankbarkeit
deine Marlies
Iris, Frank, Armando
Torsten, Judith, Jasper, Bendiks  
Yvonne, Thomas  
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 10. Oktober 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof        
in Hohenstein-Holzhausen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im 
engsten Familienkreis.
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Johnny Logan, Markus und Yvonne, Gaby Baginsky, Olaf Berger, Markus Becker, Rosanna 
Rocci und Stefan Mross

INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
•  Konzert »Nacht des Deutschen 

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibi� üste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste 
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine 
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise 
ist die »Nacht des Deutschen Schlagers 2024« zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«  
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
• Disco-Frühschoppen »Pool-Party«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

p. P. ab 

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW24

MEXIKO-Traumreise 2024
 mit FLY & HELP und 
Schlagerstars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers« 
Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abfl ugtage 16. und 17.4. möglich!
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Wahnsinn!
Diese Preise sind der 

Samstag, 7.10.23 von 9-17 Uhr   |    Sonntag,  8.10.23 von 11-17 Uhr

Besuchen Sie
unseren Werksverkauf

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Werksverkauf auf über 250 m2

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Suchen Sie Ihren JOB
nicht in der FERNE.
Suchen Sie REGIONAL.

Finden Sie den 
passenden Job!

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen

Berufskraftfahrer C/CE (m/w/d) - 

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

Wir sind ein expandierendes, internationales, mittelständisches 
Unternehmen im Bereich der Leiterplattenherstellung und 
möchten ab sofort folgende Position besetzen:

Elektroniker/-in / Bestücker/-in
(m/w/d)
für unsere Baugruppenfertigung

Ihre Aufgaben:
• Löten von Bauteilen in SMD- und 

THT-Technik unter dem Mikroskop
• Auf- und Abrüsten von Bauteilen
• Bestückung nach Bestückungsplan 

und Stückliste

• Bedienen der Maschinen und Anlagen im Rahmen der Leiter-
plattenbestückung insbesondere Bedienung von Bestückungs-, 
Löt- und Inspektionsanlagen

• Visuelle Kontrolle und Nacharbeiten an elektronischen Bautei-
len/Baugruppen, sowie Qualitätskontrolle der Lötergebnisse

• Datenaufbereitung für Bestückungsautomaten und Selektiv-
wellenlötanlagen

• Grundkenntnisse in Layoutprogrammen (z. B. EAGLE oder TARGET) 
sind von Vorteil

Das zeichnet Sie aus:
• Erfahrung im Bereich SMD-Löten
• Sorgfältiges und präzises Arbeiten
• Ruhiges Händchen und gutes Sehvermögen
• Engagement und Teamgeist
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung sowie einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem innovativen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung möglichst per E-Mail an:
jobs@beta-layout.com
Beta BOARD GmbH Deutschland
Im Aartal 14 • 65326 Aarbergen • Germany
Tel.: 0 61 20 / 90 70 -10
www.beta-layout.com

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Dresscode für das Bewerbungsfoto
Bewerberinnen achten darauf, 
nicht zu aufreizend gekleidet zu 
sein und wählen daher am bes-
ten langärmlige Kleidung in de-
zenten Farben und zeigen sich 
lieber etwas „zugeknöpfter“ als 
mit zu viel Dekolleté. In sehr tra-
ditionellen Unternehmen sind 
Bluse und Blazer angesagt, an-
sonsten können es auch eine 
Bluse oder ein Shirt sein.
Mit Hemd und Jackett treffen Be-
werber auf jeden Fall eine gute 

Wahl. Bei der Farbe des Jacketts 
punktet er mit den klassischen 
Farben Blau, Dunkelgrau oder 
Schwarz. Wer ein Hemd zum Ja-
ckett trägt, ist Weiß immer noch 
eine gute Entscheidung. Bewirbt 
sich ein Mann in Unternehmen, 
in denen es legerer zugeht, bei-
spielsweise in der IT- oder Krea-
tivbranche? Dann kann er das 
Jackett auch weglassen und bei 
der Hemdfarbe auch mit Dunkel-
blau oder Grau experimentieren.

Was hat Kultur mit dem Job zu tun?
Der Begriff „Unternehmenskul-
tur“ mag wie ein schickes, mo-
dernes Schlagwort klingen, das 
auf Unternehmenskonferenzen 
und in Präsentationen herumge-
worfen wird. Man sollte sich 
nicht täuschen lassen – der Be-
griff hat tiefe Wurzeln und eine 
Bedeutung, die weit über die rei-
ne Defi nition hinausgeht.Unter-
nehmenskultur ist nicht nur ein 
Begriff; sie ist das Lebensblut 
einer Organisation. Sie ist der 
Pulsschlag, der durch die Flure 
eines Büros fl ießt, der Rhyth-
mus, in dem Entscheidungen 
getroffen werden und der Ton, in 
dem Gespräche geführt werden. 
Es ist, als ob jedes Unterneh-

men sein eigenes DNA-Set hat, 
das bestimmt, wie es auf Her-
ausforderungen reagiert, wie es 
feiert, wie es mit Misserfolgen 
umgeht und wie es Erfolge an-
erkennt.
Aber warum ist das so wichtig? 
Ganz einfach: Diese Kultur prägt 
den Arbeitsalltag maßgeblich. 
Sie bestimmt, wie der Angestell-
te mit seinen Kollegen kommu-
niziert, wie der Angestellte von 
Vorgesetzten behandelt wird 
und wie sich der Angestellte am 
Ende eines langen Arbeitstages 
fühlt. Ist der Angestellte inspi-
riert, ermutigt und anerkannt? 
Oder fühlt er sich isoliert, über-
sehen und unterbewertet?

Wieder bewerben nach einer Absage?
Die Stelle ist nach der Absage 
noch ausgeschrieben
Wenn die Stelle, auf die sich der 
Jobsuchende beworben hatte, 
nach der Absage immer noch 
ausgeschrieben ist, macht eine 
erneute Bewerbung in der Regel 
keinen Sinn. Entweder hat das 
Unternehmen dann einen ande-
ren Kandidaten gefunden und 
schlichtweg vergessen, die Aus-
schreibung zu deaktivieren.
Oder der Suchende wurde abge-
lehnt, obwohl es keinen „besse-
ren“ Konkurrenten gab.
Es handelt sich um eine neue 
Stelle bei demselben Arbeit-
geber
Bei diesem Szenario schreibt 
der Arbeitgeber eine andere 
Stelle aus, die ebenfalls – viel-

leicht sogar besser – zu dem 
Suchenden passt. Das kann 
kurze Zeit nach der Absage der 
Fall sein, aber auch einige Mo-
nate oder Jahre später. In jedem 
Fall ist eine Bewerbung dann 
absolut möglich und sinnvoll.
Die Stelle wurde einige Zeit 
später erneut ausgeschrieben
Weniger eindeutig ist die Antwort 
in diesem Fall, wenn dieselbe 
Stelle neu ausgeschrieben wird. 
Auch das kann kurze Zeit oder 
einige Jahre nach der ersten Be-
werbung passieren. Für den Su-
chenden gilt es dann abzuwä-
gen, weshalb er im ersten Ver-
such abgelehnt wurde und ob 
dieser Grund immer noch vorliegt 
oder nicht. Die Bewerbung zu 
wiederholen kann sinnvoll sein.
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in Bendorf bei Koblenz

Inh.: Jutta Wittich · Tel.: 0160/98906930
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

in Bendorf bei Koblenz

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn
Inh.: Jutta Wittich · Tel.: 0160/98906930

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

€ 498,-
 Jedes neue
Brautkleid

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIEN

FAMILIEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Der neue 
Musterkatalog

ist da!
Glückwünsche & Grüße

Geburt & Danksagung
Hochzeit & Jubiläum – 

für jede Feierlichkeit 
die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:

02624 911-0
Gerne senden wir 

Ihnen den Musterkatalog 
kostenlos per Post zu.

Öffentliche Ausschreibung
Jagdverpachtung

Die Jagdgenossenschaft Heidenrod - Watzelhain verpach-
tet zum 01.04.2024 den gemeinschaftlichen Jagdbezirk mit 
einer Größe von ca. 396,71 ha, davon 376,22 ha bejag bar, 
mit 212,43 ha Wald und 163,79 ha Feld u.a..

Es ist eine Revierkarte mit der Revierabgrenzung beigefügt.

In dem Revier sind als Standwild Reh-, Schwarz-, Rotwild 
vorhanden, das ca. 20 km nordwestlich von Wiesbaden 
im schönen Naturpark Rheingau-Taunus (Untertaunus) in 
einer durch Wald geprägten ländlichen Region liegt.

Das Jagdrevier weist nur zwei Land-Straßen auf, die nur 
zur Erschließung des 400 Einwohner-Dorfes dienen und 
demnach mäßig befahren sind. Das Revier ist durch einen 
hohen Waldanteil und tief eingeschnittene Waldwiesentäler, 
sowie eine um das Dorf liegende Feldlage geprägt.  
Die Ackerflächen beschränken sich auf Getreideanbau.

Das Jagdrevier liegt im Rotwildgebiet „Hinterlandswald“.

Eine Besichtigung des Jagdreviers kann vereinbart werden. 
Auskünfte erteilt der Vorsitzende des Jagdvorstandes  
Herr Steffen Kempenich, Tel. Mobil 0157/74728701

Die Ausschreibungsbedingungen können bei der Gemeinde 
Heidenrod, Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod abgeholt 
oder angefordert werden (Tel. 06120/790 oder  
info@heidenrod.de).

Zur Zusendung der Unterlagen in Papier ist ein adressierter 
und mit 1,60 € frankierter Rückumschlag DIN A 4 
 beizufügen. Im Übrigen erfolgt die Zusendung per Mail.

Schriftliche Angebote von jagdpachtfähigen Personen sind 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift  
„Angebot Jagdverpachtung“ bis Freitag, den 27.10.2023  
12.00 Uhr an die Gemeinde Heidenrod, Rathausstraße 9, 
65321 Heidenrod zu richten.

Zur Herstellung der Vergleichbarkeit sind Nebenangebote 
ausdrücklich nicht erwünscht!

Im Jagdrevier ist mit dem zu tätigen Abschuss eine  
anspruchsvolle Aufgabe zu lösen, daher ist die Darlegung,  
wie dieses konzeptionell erfüllt werden könnte, hilfreich.

Die Jagdgenossenschaft behält sich den Zuschlag vor und 
ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur  
Zuschlagserteilung verpflichtet.

gez. der Jagdvorstand

- A
nzeige -

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Wir suchen  
Schreiner-Geselle/Monteur

in Vollzeit ab sofort 40 Std./Wo.

Holzwerkstätte Matthias Göbel

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.deNumismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin
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Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de

Finden Sie „KLEINES“

nicht in der FERNE.

Finden Sie REGIONAL.

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

E-Bikes
Fachhandel

mit eigener Servicewerkstatt

n    BERATUNG    n    VERKAUF    n    SERVICE

hagebau kompakt
Baumarkt Steeg GmbH 
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Telefon 0 67 72 /9 37 90

w
w
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

4 M & S Reifen 205/50/16, auf
KIA - Alufelgen (für KIA Niro), 60%,
170 € VB. Kfz-Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Opel-Meriva-A „Enjoy“, 64 kW,
grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 11/24,
177 Tkm, ZV, eFH, Klima, Stereo,
läuft gut, erhöhter Ölverbrauch,
Lackmängel, türk.-met., 599 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Seat Ibiza aus 2. Hand, 5-
trg., Mod. 2009 (12/08), TÜV neu,
Original 84.000 km, scheckheftge-
pfl., 63 kW, gr. Plak., Klima, ZV,
eFH, Stereo, ABS, ESP, ALU,
M+S, türkis-met., super gepfl. Fzg.,
5.300 €. KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-BMW-520i-Lim., aus 2. Hd.,
125 kW, Benz., grün Plak., Bj.
2008, TÜV neu, 249 Tkm, läuft top,
alle Insp., 6 Gang, Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., Parktr., Temp., el. Fahrer-
sitz, Alu, Stereo, ABS, schwarz-
met., äußerst gepfl. Fzg., 3.990 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-VW-Golf-V „Goal“, 1. Hd.,
59 kW, gr. Plak., Mod. 2007 (09/
06), 5-trg., Original 134.000 km,
scheckheftgepfl., Klima, Sitzhzg.,
Temp., ABS, ESP, Stereo, silber-
met., 8-fach neu ber., super gepfl.,
4.200 €. KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

KFZ-MarKt

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Musikinstrumente.
Frau Franz. Tel.: 0163/8868565

SonStigeS
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission emp� ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der P� ege

Medizinisches und p� egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.

Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission emp� ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der P� ege

Medizinisches und p� egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:

Bi
ld

:  
M

as
ko

t v
ia

 G
et

ty
 Im

ag
es

Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.



Hohensteiner BLÄTTCHE 20 Nr. 40/2023


